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herzlich willkommen zur neuesten 
Ausgabe von TVK Inside! 

Mit großer Trauer mussten wir uns im 
September von unserem kaufmänni-
schen Geschäftsführer, langjährigen 
Mitglied und Freund Jan Wolf verab-
schieden. Sein Engagement und seine 
Leidenschaft für den TV Korschenb-
roich werden uns immer in Erinnerung 
bleiben. In einem Nachruf in dieser 
Ausgabe würdigen wir seine

VORWORT
Liebe TVK-Freunde,

 

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

Deine Unterstützung des Leistungshandballs beim TVK!
„Handball mit Herz“, diesem Credo 
hat sich der TVK verschrieben. Der 
TVK hat das mittelfristige Ziel, sich 
wieder als fester Bestandteil der 3.Liga 
zu etablieren und dabei Talente aus 
der Region linker Niederrhein für den 
Leistungshandball zu gewinnen und 
zu entwickeln.

Mit Deinem Beitritt zum „Hand.Ball.
Herz.-Club“ förderst Du aktiv den 
leistungsorientierten Handball am 
Niederrhein.

Ihr Ansprechpartner 
Klaus Weyerbrock  
Sportlicher Leiter 
Tel.: +49 173 6477704  
Mail:  kweyerbrock@tv-korschenbroich.de 
 

www.hand-ball-herz.de

• Regionalliga 1989 bis 2006

• Westdeutscher Meister 2007 & 2009

• 2. Handballbundesliga 2008, 2010 und 2011

• 3. DHB Handballbundesliga 2012 bis 2018

Tobias Hintzen
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Verdienste für unseren Verein in einem 
Nachruf. Jan wird uns sehr fehlen, und 
unser Mitgefühl gilt seiner Familie und 
seinen Freunden.

Auf der sportlichen Seite durften wir 
gemeinsam den langersehnten Start 
in die Drittliga-Saison  erleben. Im 
Rückblick schauen wir auf die ersten 
drei Spieltage. 

Am ersten Spieltag gab es eine 
Auftaktniederlage in Hanau, bei der 
der TVK in den ersten 40 Minuten auf 
Augenhöhe war. 

Das erste Heimspiel war auch durch 
das Gedenken an Jan sehr emotional. 
Der Sieg gegen den VTV Mundenheim 
war ein wichtiges Zeichen, dass die 
Mannschaft um Trainer Frank Berblin-
ger bereit für die Herausforderungen 
der 3. Liga ist. 

Auch beim Handball Nordrhein Duell 
beim Longericher SC gab es gute Pha-
sen. Leider konnten die guten Ansätze 
nicht über 60 Minuten gezeigt werden, 
so dass wir eine verdiente und deutli-
che Niederlage kassierten.

Ein besonderes Augenmerk möchten 
wir auch auf unseren kommenden 
Gegner, die HSG Krefeld Niederrhein, 
richten, die wir herzlich mit Ihren Fans 
in der Waldsporthalle willkommen 
heißen. Die Mannschaft aus Krefeld 
hat sich in den letzten Jahren als Auf-
stiegsaspirant erwiesen und möchte 

in diesem Jahr im Aufstiegskampf das 
letzte Wort haben. Ihre beeindrucken-
den Leistungen und die nachbarschaft-
liche Verbundenheit machen unser 
Aufeinandertreffen zu einem besonde-
ren Derby. Wir freuen uns auf ein faires 
und sportlich anspruchsvolles Spiel und 
sind gespannt, welche Herausforderun-
gen uns die HSG Krefeld Niederrhein 
stellen wird.

Ebenso möchten wir auf unseren 
weiteren Gegner, die TSG Haßloch, 
verweisen. Die TSG Haßloch hat sich 
in der vergangenen Saison mit dem 
Klassenerhalt belohnt und möchte 
auch in diesem Jahr den Klassenerhalt 
möglichst frühzeitig sichern.  Wir sind 
gespannt auf das Aufeinandertreffen 
und freuen uns auf ein spannendes 
und herausforderndes Spiel und be-
grüßen das Team und Ihre Anhänger 
herzlich.

In dieser Ausgabe von TVK Inside 
möchten wir Ihnen nicht nur den 
Saisonstart unseres Drittliga-Teams 
präsentieren, sondern auch auf unsere 
Nachwuchsarbeit eingehen. Die Qua-
lifikation unserer weiblichen C-Jugend 
für die Nordrheinliga im Frühsommer 
war die maximale Belohnung für die 
starken Leistungen in den Qualifikati-
onsturnieren. Wir möchten Ihnen das 
Team vorstellen und einen Ausblick auf 
die kommende Saison geben.

VORWORT 
Abteilungsleiter Handball Tobias Hintzen 

VORWORT 
Abteilungsleiter Handball Tobias Hintzen 

Ich hoffe, Sie blicken mit ebenso gro-
ßer Vorfreude auf die nächsten Spiele, 
wie unsere Mannschaft und die Verant-
wortlichen. Feuern Sie uns weiterhin 
so zahlreich und lautstark an, damit wir 
in der Waldsporthalle die Grundlage le-
gen können zum angestrebten Klasse-
nerhalt. Besuchen Sie auch gerne die 
Spiele unserer Nachwuchsteams. Wir 
freuen uns auf Sie.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim 
Lesen dieser Ausgabe und bedanke 
mich für Ihre Unterstützung und Ihr 
Engagement.

Herzlichst Ihr,  

 
Tobias Hintzen
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10 Max Eugler 
Geburtstag: 10.03.1996 

Position: Kreisläufer

11 David Ghindovean 
Geburtstag: 14.05.2005 

Position: Kreisläufer

50 Dustin Franz  
Geburtstag: 03.01.2000 

Position: Rückraum Mitte

97 Felix Krüger 
Geburtstag: 20.06.1997 

Position: Torwart

2 Henrik Schiffmann 
Geburtstag: 25.12.1993 

Position: Rückraum Rechts

41 Milan Müller 
Geburtstag: 03.06.1997 
Position: Rechtsaußen

35 Ben Büscher 
Geburtstag: 10.08.2001 

Position: Rückraum

UNSER KADER FÜR DIE SAISON 2024/25  

20 Mats Wolf  
Geburtstag: 17..09.1997 

Position: Rückraum Mitte

32 Mika Scholmeesters 
Geburtstag: 26.11.2002 

Position: Tor

Frank Berblinger 
Geburtstag: 13.01.1977  

Position: Trainer

77 Fritz Bitzel  
Geburtstag: 07.07.2003 

Position: Kreisläufer

 Nicolai Zidorn 
Geburtstag: 09.10.1994 

Position: Rückraum Links

43. Lucas Feld 
Geburtstag:  28.07.1997 

Position: Linksaußen

4 Florian Krantzen 
Geburtstag: 19.01.1995 
Position: Rechtsaußen

17 Steffen Brinkhues 
Geburtstag: 10.12.1997 

Position: Rückraum Links

13 Til Klause 
Geburtstag: 09.09.2001 

Position: Rückraum Mitte

24 Jan König  
Geburtstag: 09.06.1998 

Position: Rückraum

27 Max Zimmermann 
Geburtstag: 27..08.1990 
Position: Linksaußen

UNSER KADER FÜR DIE SAISON 2024/25  
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Derby gegen Krefeld: „Da wird die 
Halle brennen“

Nicola Zidorn ist zurück beim TV 
Korschenbroich. Eigentlich wollte der 
Rückraumakteur eine Handballpause 
einlegen, doch nach der Verletzung 
von Dustin Franz wurde Zidorn von 
Klaus Weyerbrock kontaktiert. Markus 
Hausdorf sprach mit dem gebürtigen 
Heinsberger über seine Rückkehr, das 
Vaterdasein und die 3. Liga.

Unverhofft kommt oft: Wie lange 

musstest du überlegen als dich 
Klaus Weyerbrock nach der Verlet-
zung von Dustin Franz angerufen 
hatte? Was musstest du für dein 
Comeback klären und was waren 
die Gründe für deine Zusage?

Nicolai Zidorn: Überlegen musste 
ich nicht lange, da ich dem Verein von 
Anfang an angeboten habe zu helfen, 
wenn Not am Mann ist. Natürlich 
musste ich einige Sachen klären und 
auch mit meiner Frau besprechen, da 
wir nicht davon ausgegangen sind, 

DAS TVK-INTERVIEW 
Nicolai Zidorn

dass ich so schnell wieder auf der Plat-
te stehe und wir natürlich schon einige 

„freie Wochenenden“ verplant hatten. 
Aber im Endeffekt haben wir für die 
Zeit Lösungen gefunden, mit denen 
wir alle zufrieden sind und mit denen 
ich dem Team bestmöglich helfen kann. 
 
Wie schnell ist es dir gelungen dich 
im Team einzufinden?

Nicolai Zidorn: Es gab eigentlich keine 
lange Eingewöhnungsphase. Der Kern 
der Mannschaft ist ja gleichgeblieben, 
zudem kenne ich einige der Neuzugän-
ge schon aus gemeinsamen Zeiten 
oder auch von neben dem Feld und 
auch die weiteren Neuzugänge sind 
top, sodass ich von Anfang an fester 
Bestandteil war. Frank und ich hatten 
auch in den ersten Tagen häufiger 
kurze Gespräche im Training, sodass 
ich schnell in sein System und seine 
Vorstellungen integriert war. In meiner 
ersten Woche hatten wir auch das Tur-
nier in Weiden, so ein Tag hilft natürlich 
extrem, um das Mannschaftsgefüge zu 
stärken.

Wie siehst du den TVK für die 3. Liga 
aufgestellt?

Nicolai Zidorn: Der Verein hat die letz-
ten Jahre die Weichen gestellt, dass er 
absolut drittligatauglich ist. Das Team 
im Hintergrund hat sehr gute Arbeit 
geleistet und optimale Rahmenbedin-
gungen geschaffen. Auch uns als Team 

sehe ich gut aufgestellt. Viele Spieler 
haben schon Erfahrungen in der 3. Liga 
gesammelt und wir sind eine starke 
Einheit. Dennoch ist die 3. Liga eine 
Herausforderung und wir müssen frü-
hestmöglich Punkte sammeln, um den 
Klassenerhalt nicht erst kurz vor Ende 
klarzumachen. 

Welche Teams in der 3. Liga Süd-
West favorisierst du in dieser Sai-
son?

Nicolai Zidorn: Einer, wenn nicht so-
gar der Top-Favorit ist natürlich die HSG 
Krefeld. Aber auch Leutershausen oder 
Rodgau zählen sicherlich zum Favori-
tenkreis. Die Liga hält aber bestimmt 
einige Überraschungen parat.

Der TVK schafft den Klassenerhalt, 
weil...

Nicolai Zidorn: … wir uns punktuell 
verstärkt haben und einen starken 
Zusammenhalt haben. Die Euphorie 
vom Aufstieg und unsere Fans im 
Rücken werden uns sicherlich auch 
noch Extra-Power geben. Außerdem 
hatten wir eine gute Vorbereitung, 
jeder zieht im Training mit und auch der 
Saisonstart verlief recht gut- ich bin da 
optimistisch!

Eigentlich hattest du eine Babypau-
se geplant, um die Zeit mit deiner 
kleinen Familie zu verbringen. Wie 
hat sich dein Leben als frischgeba-
ckener Vater verändert?

DAS TVK-INTERVIEW 
Nicolai Zidorn 
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Nicolai Zidorn: Das Leben hat sich 
ehrlicherweise gar nicht so sehr verän-
dert. Meine Frau und ich sind ein super 
Team und wir haben mit unserem klei-
nen Knirps ein sehr zufriedenes und 
glückliches Baby, wodurch es für uns 
sehr einfach war, in diese neue Rolle 
zu schlüpfen. Wir können ausgehen, 
uns mit Freunden treffen oder auch 
mal spontan ein paar Tage verreisen- er 
macht alles mit und ist glücklich, wenn 
wir als Familie zusammen sind. Ich 
genieße diesen neuen Lebensabschnitt 
sehr. Und da alles so super läuft, ist es 
mir auch möglich das Team nach Dusis 
Verletzung zu unterstützen und beides 
zu kombinieren. 

Beim TVK hast du einen Großteil 
deiner Karriere gespielt. Was macht 
den Verein zu etwas ganz Besonde-
ren? 

Nicolai Zidorn: Die aktuelle ist mei-
ne 11. Saison beim TVK und ich kann 
mir auch nicht vorstellen nochmal für 
einen anderen Verein zu spielen. In 
den ganzen Jahren hatten wir einige 
Höhen und Tiefen, aber die Fans haben 
uns zu jeder Zeit unterstützt, sind zu 
allen Auswärtsfahrten gefahren und 
geben der Mannschaft immer ein 
gutes Gefühl. Das findet man nicht 
allzu oft und dementsprechend sind 
auch die Heimspiele vor vollem Haus 
immer etwas Besonderes. Außerdem 
ist das Engagement der Personen im 
Hintergrund oder auch der Ehrenamtler 

in all den Jahren immens, wodurch 
man sich als Spieler einfach nur auf 
Handball konzentrieren kann. Für 
mich ist der TVK die ideale Kombi aus 
familiärem Umfeld und Leistungshand-
ball und auch nach meiner aktiven Zeit 
werde ich noch gerne zurück in die 
Waldsporthalle kommen.

In der Woche vor dem ersten 
Heimspiel hat Klaus Weyerbrock 
die Mannschaft über den Tod von 
Geschäftsführer Jan Wolf informiert. 
Wie habt ihr diese Nachricht als 
Team verarbeitet?

Nicolai Zidorn: Die Nachricht war ein 
Schock für alle von uns, realisiert hat 
man es auch immer noch nicht. Jan 
war ein herzlicher und toller Mensch, 
so jemanden wie ihn findet man nicht 
oft. Er hat mehr für den Verein gege-
ben, als man hätte erwarten können 
und war immer für jeden da. Jan 
wird immer einen großen Platz in der 
TVK-Geschichte haben und wir spielen 
natürlich auch für ihn, da er maßgeb-
lich am Aufstieg in die 3. Liga beteiligt 
war. Unsere Gedanken sind bei seiner 
Familie, wir wünschen ihnen alle Kraft 
dieser Welt. Wir werden ihn alle sehr 
vermissen und er fehlt uns schon jetzt

Vielen Dank für das Gespräch, Nico!

DAS TVK-INTERVIEW 
Nicolai Zidorn

ERHÄLTLICH BEI :
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UNSER GEGNER: HSG KREFELD  
Die HSG Krefeld ist Top-Favorit der 3. Liga Süd-West

. Den Verein verließen acht Akteure. 
Bastian Roscheck, Kevin-Christopher 

„KC“ Brüren und Lasse Hasenforther 
beendeten ihre Karrieren, Steffen Hahn 
schloss sich dem TV Aldekerk an, Loic 
Kaysen wechselte zum Longericher SC 
Köln und Fritz Bitzel trägt seit dieser 
Saison das Trikot des TV Korschenb-
roich. Mit unbekanntem Ziel haben 
auch Maik Schneider und Rúben Carlos 
Sousa die HSG verlassen.

Schon vor dem Saisonbeginn bot die 
HSG Krefeld mit ihrem neuformierten 
Team TuSEM Essen im DHB-Pokal 
einen großen Fight. Am Ende musste 
sich die Mannschaft von Mark Schmetz 
dem Zweitligisten denkbar knapp mit 
26:29 geschlagen geben. 923 Zu-
schauer, darunter 100 Fans der Esse-
ner, verfolgten die Begegnung in der 
Glockenspitzhalle. Auch der Saisonstart 
gelang den Gelb-Schwarzen: Auf einen 
34:32-Arbeitssieg zu Hause gegen 
Aufsteiger TV Kirchzell folgten klare 
Erfolge beim TV Aldekerk (31:21) und 
gegen die HSG Rodgau Nieder-Roden 
(34:26).

Für Fritz Bitzel, Max Zimmermann 
sowie Henrik Schiffmann ist die Partie 
gegen die HSG Krefeld etwas ganz 
Besonderes: Das Korschenbroicher 
Trio trug bereits das Trikot der Seiden-
städter. Fritz Bitzel stand von 2022 bis 
2024 bei der HSG unter Vertrag, Max 
Zimmermann und Henrik Schiffmann 
jeweils 2017 bis 2020.

Aufstellung

HSG Krefeld Niederrhein

1 – Martin Juzbasic

87 – Sven Bartmann

 

3 – Robert Krass 

8 – Christopher Klasmann 

11 – Lucas Schneider

14 - Pascal Noll 

15 – Joris Lehmann 

18 – Lasse Mook 

19 – Tim Hildenbrand 

20 – Lukas Siegler 

23 – Mike Schulz 

24 – Cedric Marquardt 

27 – Lukas Hüller

28 – Tim Claasen 

33 – Lars Jagieniak 

34 – Jörn Persson 

55 – Niklas Ingenpaß 

97 – Matija Mircic 

 

Trainer: Mark Schmetz 

Co-Trainer: Chris Oploh

In der vergangenen Saison verpass-
te die HSG Krefeld Niederrhein den 
Aufstieg in die 2. Bundesliga denkbar 
knapp. Gegen die HSG Konstanz schei-
terte man in der ersten Aufstiegsrunde. 
Nach einem 22:22-Unentschieden in 
der Krefelder Glockenspitzhalle musste 
sich das Team von Mark Schmetz in 
Konstanz mit 30:32 geschlagen geben. 

In die Spielzeit 2024/2025 gehen die 
Seidenstädter als Top-Favorit und 
nehmen diese Rolle auch an. Zunächst 
heißt es, eine erfolgreiche Hauptrunde 
zu spielen, um die nötige Qualifikati-
on für die Aufstiegsrunde zu sichern. 
Hier kann nur das Ziel Platz eins sein“, 
betont Geschäftsführer André Schicks. 
Er fügt hinzu: „Wenn es dann in die 
Aufstiegsrunde geht, ist es so wie in 
den Vorjahren auch. Es bedarf eines 
kompletten und fitten Kaders, um das 

große Ziel zu erreichen. Das war uns in 
den beiden vergangenen Jahren auch 
durch schwerere Verletzungen leider 
nicht vergönnt, aber das lässt hoffen 
auf die nun anstehende Spielzeit.“

Um dieses Ziel zu erreichen, wurde der 
Kader noch einmal verändert. Vor allem 
die Strukturen im Trainingsbetrieb woll-
te man so noch professioneller gestal-
ten und intensivieren. Mit den insge-
samt sechs Neuzugängen hat sich die 
HSG Krefeld Niederrhein noch einmal 
verstärkt – sowohl in der Breite als 
auch von der Qualität. Lucas Schneider 
kam vom HV KRAS/Volendam aus den 
Niederlanden, Joris Lehmann vom VfL 
Gummersbach II, Lasse Mook aus der 
Jugend des THW Kiel, Tim Hildenbrand 
vom HBW Balingen-Weilstetten und 
Lukas Siegler vom TuS Vinnhorst sowie 
Niklas Ingenpaß von der HSG Konstanz

UNSER GEGNER: HSG KREFELD  
Die HSG Krefeld ist Top-Favorit der 3. Liga Süd-West
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UNSER GEGNER: TSG HASSLOCH 
Mannschaft von Coach Michael Übel will die Klasse erhalten

Aufstellung

TSG Haßloch

Torhüter:

1 – Marco Bitz

16 – Loic Modzinski

Feldspieler:

3 – Sebastian Wieland

7 – Lars – Hannes

8 – Florian Kern

10 – Maximilian Zech

13 – Jonas Kupijai

21 – Dennis Gregori 

23 – Jan-Philipp Werthmann

25 – Konstantin Herbert 

32 – Bjarne Hartmann

33 – Yannick Muth

34 – Kevin Knieps

39 – Julius Herbert 

52 – Nicolas Herrmann

64 – Niklas Glindermann

Trainer: Michael Übel

Co-Trainer. Gerald Schalter

Physiotherapeut: Ralf Ameis

Mannschaftsarzt: Felix Keck

Sportlicher Leiter: Kevin Seelos

Neuzugänge: 

Kevin Knieps (TV Nieder-Olm)

Niklas Glindemann (TV Nieder-Olm)

Sebastian Wieland (HLZ Friesen-
heim-Hochdorf 3)

Nicolas Herrmann (TGS Pforzheim) 

Konstantin Herbert (TG Osthofen)

Abgänge: 

Denni Djozic (Karriereende)

Matthias Röder (Karriereende)

David Ganshorn (TV Wiesloch)

Lukas Wichmann (Karriereende)

Theo Surblys (HSG Hanau)

Yannik Polifka (TSB Heilbronn-Hork-
heim)

Leonard Pfeil (Ziel unbekannt)

Philipp Alt (S3L Spielgemeinschaft) 

Die TSG Haßloch hat in der vergange-
nen Saison am letzten Spieltag den 
Klassenerhalt realisiert. Und auch in 
dieser Spielzeit möchte die Mannschaft 
von Coach Michael Übel die Klasse 
erhalten. 

Nach einer Auftaktniederlage zu Hause 
gegen die HG Saarlouis (27:34) konnte 
Haßloch bei Aufsteiger TV Kirchzell 
einen 31:30-Sieg einfahren und so 
wichtige Zähler für das gesteckte Ziel 
einfahren. 

Zur Spielzeit 2024/2025 gab es einige 
Veränderungen im Kader der TSG Haß-
loch. Denni Djozic, Lukas Wichmann 
und Matthias Röder beendeten ihre 
Karrieren. Zudem verließen in David 
Ganshorn (TV Wiesloch), Theo Surblys 

(HSG Hanau), Philipp Alt (S3L Spiel-
gemeinschaft), Yannick Polifka (TSB 
Heilbronn-Horkheim) und Leonard Pfeil 
(Ziel unbekannt) weitere fünf Spieler 
den Verein. Michael Übel konnte sich 
über die Verpflichtung von fünf Neu-
zugängen freuen. Kevin Knieps und 
Niklas Glindemann kamen vom TV 
Nieder-Olm, Sebastian Wieland vom 
HLZ Friesenheim-Hochdorf III, Nicolas 
Herrmann von der TGS Pforzheim und 
Konstantin Herbert von der TG Ostho-
fen.

Wir begrüßen die Mannschaft, den 
Trainer- und Betreuerstab sowie die 
mitgereisten Fans der TSG Haßloch 
und heißen sie recht herzlich in der 
Korschenbroicher Waldsporthalle will-
kommen. 

UNSER GEGNER:TSG HASSLOCH 
Mannschaft von Coach Michael Übel will die Klasse erhalten
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Am Brauhaus 12-14 (hinter der Sparkasse) · Korschenbroich · Tel. 02161 564 38 -14
www.ExcellenceTravel.de  · hallo@ExcellenceTravel.de

· Maßgeschneiderte Reisen weltweit
· Gruppenreisen-Spezialist
· Länderexperte für Kanada, 
  Australien, Neuseeland, Südsee
· die ganze Welt der 
  Kreuzfahrten & Luxuszüge

- ReiseAgentur - 

© Stephane Mailion /Tahiti Tourisme

Wir erstellen Ihre Verfahrensdokumentationwww.cultdig.de Tel.:  02166 12 804 20 info@cultdig.de

WERDE EIN SUPERHELD!

Bei uns sind ALLE willkommen! In unserem inklusiven Handball-
team sollen Kinder und Jugendliche mit besonderem Förderbedarf 
die Möglichkeit haben, Sport ohne Leistungsdruck zu treiben.

DU HAST LUST AUF HANDBALL-  
UND BEWEGUNGSSPIELE?

Samstags um 11 Uhr

Waldsporthalle  
Korschenbroich

5 bis 14  
Jahre alt?
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Fassungslos und mit tiefer Trauer muss 
sich der TV Korschenbroich von Jan 
Wolf verabschieden, der am 4. Sep-
tember im Alter von 45 Jahren viel zu 
früh von uns gegangen ist. 

Nach 14 Jahren als aktives Mitglied der 
Handballabteilung, insbesondere in der 
zweiten Herrenmannschaft, hat Jan 
seine Sportbegeisterung im Ehrenamt 
des TV Korschenbroich weitergeführt.

Jans herausragendes Engagement 
startete vor gut 6 Jahren als Verant-
wortlicher für Marketing & Sponsoring 
im damals neugegründeten Kom-
petenzteam der 1. Herren. Seit dem 
vergangenen Jahr hat er die zusätzliche 
Verantwortung als kaufmännischer 
Geschäftsführer übernommen. Mit viel 
Herzblut, Einsatz und spannenden Ide-
en hat Jan die Arbeit des Gesamtvor-
standes und des Abteilungsvorstandes 
Handball unterstützt.

Jan ist 2018 mit dem Ziel angetreten, 
den TVK zukunftsfest aufzustellen und 
perspektivisch den Sprung zurück in 
die 3. Liga zu schaffen. Hierbei sah Jan 
Sponsoren und Förderer als wichtige 
Mitglieder der TVK Familie an. Es war 
ihm eine Herzensangelegenheit, den 
TVK als einen wichtigen Bestandteil 
des sozialen und kulturellen Lebens 
in unserer Stadt und der Region zu 
positionieren. 

Durch seine Begeisterung für den 
Handball, sein ausgeprägtes soziales 

Engagement, seine positive und unauf-
geregte Art und die Fähigkeit, andere 
für seine Ziele zu begeistern, hat Jan 
maßgeblich dazu beigetragen, die 
gesteckten Ziele zu erreichen. Mit dem 
Aufstieg der 1. Herren in die 3. Liga 
und dem zeitgleichen Start des neu ge-
gründeten Sport- und Handballteams 
für Kinder mit besonderem Förderbe-
darf, durften wir die Erreichung zweier 
Meilensteine Ende April feiern. 

Jans Verlust hinterlässt eine große 
Lücke im Verein, vor allem aber in 
unseren Herzen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Fami-
lie und allen Angehörigen. 

Jan, wir vermissen Dich und werden 
Dich nicht vergessen. Deine Spuren 
werden bleiben.

In stiller Trauer,

TV Korschenbroich 1900 e.V.

TVK AKTUELL   
TV Korschenbroich trauert um Jan Wolf

TVK AKTUELL  
TV Korschenbroich trauert um Jan Wolf
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DAS SPORTLICHSTE NETZWERK 
KORSCHENBROICHS WIRD PRÄSENTIERT VON:

 

 

 

 

 

 

 

 

         Pescher Straße 102 * 41352 Korschenbroich * 02161 – 641317  * zur-waldesruh@t-online.de  www.st-schornsteinbau.de

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.
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BUCHHANDLUNG

LVM-Versicherungsagentur
Gabriele Eschbach
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STECKBRIEF   
Fritz Bitzel

Vorname: Fritz

Nachname: Bitzel

Geburtsdatum: 07.07.2003

Geburtsort: Heidelberg

Größe: 1,97

Beruf: Student

Hobbys: Tennis, Freunde treffen 

Trikotnummer: 77

Position: Kreisläufer

Im Verein seit: 2024

Team alt oder Team jung: Team jung

Aufgabe im Team: Aufräumwart 

Über mich:

Seit wann spielst du Handball: seit 
2008

Deine bisherige Vereine: TV Großsach-
sen; HSG Weinheim/Oberflockenbach; 
Rhein-Neckar-Löwen; HSG Krefeld

Deine größten Sportlichen Erfolge: 
3-Liga Meister Süd; A-Jugend Deut-
scher Meister 

Dein Ritual vor dem Spiel: Schuhe 
nochmal fest zubinden 

Deine Ziele für die Saison 
2024/2025: Klassenerhalt und mög-
lichst viele Heimspielsiege einfahren 

Warum der TV Korschenbroich: fami-
liäres Umfeld, welches professionell 
aufgestellt ist. 

Dein Passpartner: David 

Dein Vorbild: Luka Karabatic

Lied das beim Aufwärmen nicht feh-
len darf: All The Small Things 

STECKBRIEF   
Fritz Bitzel
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STECKBRIEF   
Milan Müller

Vorname: Milan

Nachname: Müller

Geburtsdatum: 03.06.1997

Geburtsort: Mönchengladbach

Größe: 180cm

Beruf: Öffentlicher Dienst 

Hobbys: Jegliche Art von Sport, Rei-
sen, Essen 

Trikotnummer: 41

Position: Rechtsaußen

Im Verein seit: 2024

Team alt oder Team jung: Team Alt

Aufgabe im Team: Trikot-/ und Hand-
tuchwart

Über mich:

Seit wann spielst du Handball: seit-
dem ich denken kann

Deine bisherige Vereine: Turnerschaft 
Lürrip, ART Düsseldorf, Borussia Mön-
chengladbach, TSV Kaldenkirchen

Deine größten Sportlichen Erfol-
ge: Aufstieg in die / Qualifikation für 
die Jugend-Bundesliga mit dem ART 
Düsseldorf 

Dein Ritual vor dem Spiel: Schuhsoh-
le auf einem nassen Handtuch säubern 

Deine Ziele für die Saison 
2024/2025: Jede Einheit und jedes 
Spiel nutzen, um ein Stück besser zu 
werden. Als Team um jeden Punkt 
kämpfen und möglichst früh den Klas-
senerhalt realisieren. 

Warum der TV Korschenbroich: Ambi-
tionierter Verein mit familiärem Umfeld, 
heimatnah und ein geiles Teamgefüge !

Dein Passpartner: Lucas Feld

Dein Vorbild: Hans Lindberg

Lied das beim Aufwärmen nicht 
fehlen darf: Van Halen – Jump 

STECKBRIEF   
Milan Müller
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TV KTV KORSCHENBROICHORSCHENBROICH  
HANDBALL MIT HERZ VOM NIEDERRHEIN

Magnet BaeckerundHaebel_2016_B+H_Logo_rund  03.04.16  20:05  Seite 1

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

3. LIGA - STAFFEL SÜD-WEST 
SAISON 2024/25
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31.08.2024 HSG Hanau TV Korschenbroich 34:29

07.09.2024 TV Korschenbroich VTV Mundenheim 1883 27:24

13.09.2024 Longericher SC Köln TV Korschenbroich 34:24

21.09.2024 TV Korschenbroich TuS 1882 Opladen :

28.09.2024 HLZ Friesenheim-Hochdorf II TV Korschenbroich :

05.10.2024  TV Korschenbroich HSG Krefeld Niederrhein :

12.10.2024 TV Korschenbroich TSG Haßloch :

19.10.2024 TV Gelnhausen TV Korschenbroich :

26.10.2024  TV Korschenbroich Bergische Panther :

02.11.2024 TV Korschenbroich TV Kirchzell :

16.11.2024 HSG Dutenhofen-Münchholzhausen II TV Korschenbroich :

23.11.2024 TV Korschenbroich HSG Rodgau Nieder-Roden :

29.11.2024 TV Aldekerk 07 TV Korschenbroich :

07.12.2024 Saase3Leutershausen TV Korschenbroich :

14.12.2024 TV Korschenbroich HG Saarlouis :
 

Datum Heim Gast

Hinrunde Hinrunde 

SAISON 2024/25
 

11.01.2025 TV Korschenbroich HSG Hanau :

18.01.2025 VTV Mundenheim 1883 TV Korschenbroich :

25.01.2025 TV Korschenbroich Longericher SC Köln :

01.02.2025 TuS 1882 Opladen TV Korschenbroich :

08.02.2025 TV Korschenbroich HLZ Friesenheim-Hochdorf II :

15.02.2025 HSG Krefeld Niederrhein TV Korschenbroich :

22.02.2025 TSG Haßloch TV Korschenbroich :

08.03.2025 TV Korschenbroich TV Gelnhausen :

14.03.2025 Bergische Panther TV Korschenbroich :

22.03.2025 TV Kirchzell TV Korschenbroich :

29.03.2025 TV Korschenbroich HSG Dutenhofen-Münchholzhausen II :

06.04.2025 HSG Rodgau Nieder-Roden TV Korschenbroich :

11.04.2025 TV Korschenbroich TV Aldekerk 07 :

26.04.2025 TV Korschenbroich Saase3Leutershausen :

03.05.2025 HG Saarlouis TV Korschenbroich :

Datum Heim Gast

Rückrunde Rückrunde 

SAISON 2024/25
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P Mannschaft            	 Sp. 	 +	 + -	 -	 Tore	 Diff.	 Punkte

1 HSG Krefeld Niederrhein	3/30	 3	 0	 0	 99:79	 20	 6:0

2 TV Gelnhausen		  3/30	 3	 0	 0	 101:88	 13	 6:0

3 HG Saarlouis		  3/30	 2	 0	 1	 110:102	 8	 4:2

4 Saase3Leutershausen	 3/30	 2	 0	 1	 91:87	 4	 4:2

5 HSG Hanau		  3/30	 2	 0	 1	 94:91	 3	 4:2

6 Münchholzhausen II	 3/30	 2	 0	 1	 88:85	 3	 4:2

7 Longericher SC Köln	 3/30	 2	 0	 1	 100:90	 10	 4:2

8 TuS 1882 Opladen	 3/30	 2	 0	 1	 83:82	 1	 4:2

9 TSG Haßloch		  3/30	 1	 1	 1	 88:94	 -6	 3:3

10 VTV Mundenheim 1883	3/30	 1	 0	 2	 81:80	 1	 2:4

11 HSG R. Nieder-Roden	 3/30	 1	 0	 2	 86:93	 -7	 2:4

12 HLZ Friesenheim II	 3/30	 1	 0	 2	 77:85	 -8	 2:4

13 TV Korschenbroich	 3/30	 1	 0	 2	 80:92	 -12	 2:4

14 TV Aldekerk 07		 3/30	 0	 1	 2	 80:93	 -13	 1:5

15 Bergische Panther	 3/30	 0	 0	 3	 94:101	 -7	 0:6

16 TV Kirchzell		  3/30	 0	 0	 3	 93:103	 -10	 0:6

TABELLE   
Stand 15.09.2024 

TORSCHÜTZEN DES TVK  
Saisontorschützenliste (Stand am 15.09.2024) 

Nr. Spielername Einsätze Tore (7m)
1 Max Zimmermann 3 16 7

2 Maximilian Eugler 3 12 0

3 Henrik Schiffmann 3 11 0
4 Florian Krantzen 3 8 0

5 Til Klause 3 8 0
6 Mats Wolf 3 7 0

7 Steffen Brinkhues 3 6 0
8 Fritz Ferdinand Bitzel 3 5 0

9 Jan Magnus König 3 5 1

10 Milan Müller 3 2 0

11 Stephan Nocke 1 0 0

12 Nicolai Zidorn 2 0 0

13 Felix Krüger 2 0 0

14 Mika Schoolmeesters 3 0 0

15 David Ghindovean 3 0 0
16 Lucas Feld 3 0 0
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TVK IN DER YAYLA ARENA  
Vorfreude auf Drittliga-Handball vor großer Kulisse

den TV Aldekerk hätte der Region mit 
Sicherheit gutgetan.

Die Entscheidung der sportlichen Lei-
tung des TVA müssen wir akzeptieren, 
können sie dennoch nicht verstehen“, 
sagte André Schicks, Geschäftsführer 
der HSG Krefeld.

Nach den Regularien des DHB obliegt 
dem Gast die letzte Entscheidung, ob 
er einer Terminverlegung weg vom 
ursprünglichen Spielwochenende 
zustimmt oder nicht. Der TV Korschen-

broich sagte der HSG Krefeld unmittel-
bar nach der HSG-Anfrage unkompli-
ziert und mit großer Vorfreude zu. Der 
TV Aldekerk lehnte den Wunsch nach 
einer Terminverlegung ab.

Deshalb, liebe TVK-Fans: Notiert Euch 
den 15. Februar 2025 und freut Euch 
auf das Derby in der YAYLA Arena bei 
der HSG Krefeld. Details zu den Karten 
für die TVK-Fans geben wir in Kürze 
bekannt!

TVK IN DER YAYLA ARENA  
Vorfreude auf Drittliga-Handball vor großer Kulisse

In den vergangenen beiden Spielzeiten 
hat die HSG Krefeld die Heimspiele ge-
gen den TV Aldekerk in der Yayla Arena 
ausgetragen. Bei der Premiere am 25. 
Februar 2023 konnten die Krefelder 
insgesamt 8.245 Zuschauer in der 
Arena begrüßen. Selbst am 10. Februar 
2024 – es war ein Karnevalssamstag – 
strömten 7.468 Zuschauer in die Yayla 
Arena. 

Der TV Korschenbroich darf sich auf 
dieses ganz besondere Spiel freuen, 
es steigt am 15. Februar 2025, der 
Anwurf erfolgt um 19.30 Uhr. Weitere 
Informationen zu den Tickets für den 
TVK und seine Fans folgen in Kürze.

Aber klar ist, dass Frank Berblinger und 
sein Team sich auf eine ähnliche Unter-
stützung freut, wie es der TV Aldekerk 
in den vergangenen zwei Jahren auf 
die Beine gestellt hat – da hat fast das 
ganze Dorf die Grün-Weißen in Krefeld 
unterstützt.

„Wir freuen uns darüber, dass der TV 
Korschenbroich als langjähriger regio-
naler Konkurrent in der kommenden 
Saison wieder in der 3. Liga zuhause 
ist und unser Gegner beim Arenaspiel 
sein wird. Ein zweites Spiel gegen
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TVK NEWS  
TVK spielt mit der weiblichen C-Jugend in der Regionalliga

Die Mannschaft hatte sich schon vor 
der Qualifikationsrunde einiges vorge-
nommen, man wollte raus aus dem 
Kreis und sich mit überregionalen 
Teams messen. In der Kreisqualifika-
tion setzte man sich gegen die vier 
Konkurrenten vom HSV Wegberg, ATV 
Biesel, der Turnerschaft Lürrip und 
Borussia Mönchengladbach durch. Als 
Erster qualifizierte man sich verlust-
punktfrei für die nächste Qualifikations-
runde.

Dort trafen die Korschenbroicher 
Mädels auf den TB Wülfrath, die JSG 
Kangaroos/FC, den Solinger TB und 
die HSG Siebengebirge-Thomasberg 
sowie die Turnerschaft St. Tönis. Mit 
1:3 Punkten startete man schlecht in 
das Turnier in St. Tönis, am zweiten 
Spieltag konnte man aber drei Siege 
einfahren und sich Platz zwei sichern. 
Damit war die Oberliga-Qualifikation 

schon unter Dach und Fach – zudem 
konnte man sich in einem weiteren 
Turnier noch für die Nordrheinliga qua-
lifizieren.

Und dieses fand in der altehrwürdigen 
Eugen-Haas-Halle in Gummersbach 
statt. Und hier fuhr man mit dem 
Bewusstsein, das Qualifikationsziel 
eigentlich schon erreicht zu haben, 
hin. Die TVK-Mädels konnten also nur 
noch gewinnen, konnten entsprechend 
ohne Druck aufspielen. Mit 5:3 Punk-
te belegte man am Ende Platz 2 und 
qualifizierte sich vollkommen überra-
schend aber auch hochverdient für die 
Nordrheinliga.

Ein Highlight der Vorbereitung war 
auch in diesem Jahr die mehrtägige 
Fahrt zum Aasee Cup in Ibbenbüren. 
Neben der Tatsache das die Mann-
schaft in der Turnierklasse für

2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

ROTTLER in Ihrer Nähe: Hindenburgstraße 33 in Korschenbroich und 
Bahnhofstraße 2 in Kleinenbroich | Mehr Infos unter: www.rottler.de
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Gleiche Bank. 
Gewohnter Service.
Aber online.

GB
now

www.gladbacher-bank.de/gbnow

Besuchen Sie uns in unserer 
neuen Online-Filiale GBnow
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TVK NEWS  
TVK spielt mit der weiblichen C-Jugend in der Regionalliga

überre gional spielende Mannschaften 
in das Finale vorstieß und den zweiten 
Platz belegte, hatten die Mädels ein 
unvergessliches Wochenende. „Un-
ser Ziel in dieser Saison wird sein 
individuell und als Gruppe besser zu 
werden. Da wir uns immer noch in der 
C-Jugend befinden hat die individuelle 
Ausbildung der Mädels und die Befähi-
gung zum kooperativen Spiel Priorität“, 
berichtet das Trainerteam. „Vielen Dank 
an alle, die die Mannschaft auf ihrem 
Weg hierhin unterstützt haben!“

Bis zum Redaktionsschluss hat die 
weibliche C-Jugend in der Regionalliga 
lediglich eine Partie absolviert. Beim 
Auftaktspiel beim TV Aldekerk musste 
man sich in der Vogteihalle in Kerken 
mit 19:38 deutlich geschlagen geben. 

Aber für die Mannschaft von Florian 
Hilgers und Christopher Bruckner geht 
es in dieser Saison darum zu lernen 
und Erfahrungen zu in der Regionalliga 
zu sammeln und sich mit den besten 
Teams zu messen.

Weitere Heimspiele in diesem Jahr in 
der Waldsporthalle:

5. Oktober, 14.30 Uhr: TVK – Haaner 
TV 
23. November, 16.15 Uhr: TVK – TuS 
Königsdorf

01. Dezember, 18 Uhr: TVK – Turner-
schaft St. Tönis

14. Dezember, 16.15 Uhr: TVK – HC 
Gelpe/Strombach

DRITTLIGA-HANDBALL HAT EINE HEIMAT 
Auch alle TVK-Spiele live bei Sportdeutschland.TV

64 Teams kämpfen bei den Männern 
in den vier Staffeln Nord-Ost, Nord-
West, Süd und Süd-West der 3. Liga 
der Männer um jeden Zentimeter. Ob 
ambitionierte Projekte mit Aufstiegs-
ziel, Liga-Dinos mit massiver 6:0-Ab-
wehr oder Tempohandball der Bundes-
liga-Youngsters – hier wird sich nichts 
geschenkt! Hole dir jetzt deinen Pass: 
Wähle den Teampass für alle Partien 
deines Teams oder den Saisonpass für 
alle Partien der 3. Liga und unterstütze 
dabei deinen Club direkt!

Ab der Saison 2024/25 läuft die 3. 
Handball-Liga Frauen auch auf Sport-
deutschland.TV und verspricht packen-
de Spiele, unvergessliche Momente 
und atemberaubende Action. Sei live 
dabei und verpasse keinen spannen-
den Augenblick!

Bei den Herren kann man jedes Spiel 
für 5 Euro buchen, ist flexibel und be-
zahlt nur das, was man sehen will. Für 
65 Euro gibt es den Teampass, so dass 
man alle Spiele der 3. Liga seines Lieb-
lingsteams – ganz gleich, ob zu Hause 
oder auswärts – live erleben kann. Für 
80 Euro gibt es den Saisonpass – mit 
allen Spielen der 3. Handball-Liga.

Bei den Frauen kosten Einzelspiele nur 
3,50 Euro, der Teampass 35 Euro und 
der Saisonpass 45 Euro.

Weitere Informationen gibt es unter 
https://aktionen.sportdeutschland.
tv/3-handball-liga. Alle Spiele des 
TV Korschenbroich kann man unter 
folgendem Link sehen – sowohl live als 
auch im Re-Live sehen: https://sport-
deutschland.tv/tv-korschenbroich.
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SAISONSTART DES TVK IN LIGA 3 
Berichte und Statistik zu ersten drei Spielen

ließ sich nicht abschlachten, sondern 
kämpfte für jedes Tor und konnte bis 
zum Schlusspfiff bis auf 29:34 verkür-
zen.

TV Korschenbroich – VTV Munden-
heim 27:24 (15:8)

Der TV Korschenbroich hat die VTV 
Mundenheim mit 27:24 (15:8) vor 
580 Zuschauern besiegt und somit 
die ersten beiden Zähler der Spielzeit 
2024/2025 eingefahren. Erfolgreichster 
Torschütze war Max Eugler mit sechs 
Toren gefolgt von Henrik Schiffmann 
und Florian Krantzen mit jeweils vier 
Treffern.

Das Schiedsrichtergespann Stefan 
Ahlgrimm und Christopher Backwinkel 
unterbrach die Begegnung unmittelbar 
nach dem Anpfiff. Es wurde still in der 
Waldsporthalle, Geschäftsführer Klaus 
Weyerbrock hatte das Mikrofon von 
Hallensprecher Sebastian Raab über-
nommen und leitete mit emotionalen 
Worten die Schweigeminute zum Ge-
danken an den verstorbenen Jan Wolf 
ein. Zum Ende gab es Applaus und das 
erste Drittligaspiel seit mehr als sechs 
Jahren stieg in der Waldsporthalle. Ge-
nau das hätte Jan Wolf auch gefallen.

Das letzte Drittligaspiel in der Wald-
sporthalle datiert auf den 28. April 
2018. Damals gab es eine 23:28-Nie-
derlage gegen die Ahlener SG vor 
gerade einmal 302 Zuschauern. Am 

Samstagabend wurde der TVK von 580 
Zuschauern beim Comeback in der 3. 
Liga begleitet, unterstützt und ange-
feuert. Und Frank Berblinger hatte das 
Ziel, die ersten beiden Punkte der neu-
en Saison einzufahren, ausgegeben.

Florian Krantzen und Henrik Schiff-
mann ließen die TVK-Fans in der An-
fangsphase gleich zweimal jubeln, der 
TVK führte nach drei Minuten mit 2:0. 
Ein Auftakt nach Maß. Dass man den 
Gast aus dem Ludwigshafener Stadt-
teil Mundenheim nicht unterschätzen 
darf, konnten die Zuschauer in den 
nächsten Minuten sehen. Mit einem 
3:0-Lauf gingen die Gäste in der 8. Mi-
nute mit 3:2 in Führung. Doch der TVK 
dominierte den Gast dann wieder und 
konnte bis zur 22. Minute bis auf 11:4 
davonziehen. Mitte der ersten Halbzeit 
hatte Frank Berblinger auf 7:6 umge-
stellt – für Keeper Felix Krüger kam ein 
siebter Feldspieler. „Das war vielleicht 
die entscheidende Maßnahme. Die 
Deckung rund um einen richtig stark 
aufgelegten Felix Krüger mit insge-
samt 16 Paraden, war aggressiv und 
vorne haben wir im 7:6 dann sechs, 
sieben Treffer erzielen können – ein 
Gegentor ins leere Tor war auch dabei, 
aber das passiert schon einmal“, zeigte 
sich Frank Berblinger von der Vorstel-
lung seiner Mannschaft im ersten 
Durchgang begeistert. Zur Pause hieß 
es 15:8 für den TVK. Auch im zweiten 
Durchgang hatte die Überlegenheit des 

SAISONSTART DES TVK IN LIGA 3 
Berichte und Statistik zu ersten drei Spielen

HSG Hanau – TV Korschenbroich 
34:29 (17:15)

Die Rückkehr in die 3. Liga Süd-West 
feierte der TV Korschenbroich nach 
mehr als sechs Jahren bei der HSG 
Hanau auswärts. „Das erste Spiel nach 
sechs Jahren in der 3. Liga ist leider 
nicht zu unseren Gunsten entschieden 
worden. In Hanau war definitiv mehr 
drin gewesen. Die Jungs haben richtig, 
richtig gut ins Spiel reingefunden 
und von Anfang bis zum Ende alles 
rausgehauen. Wir waren voll im Spiel“, 
berichtete Frank Berblinger nach dem 
Auftaktspiel. Der neue Coach des TVK, 
der vor dieser Saison für den in den 
Handballruhestand zurückgekehrten 
Dirk Wolf kam, musste in Hanau auf 
die beiden verletzten Ben Büscher und 
Dustin Franz sowie die verhinderten 
Nicolai Zidorn und Felix Krüger ver-
zichten. Hinter Mika Schoolmeesters 
gab Torwarttrainer Stephan „Mopsi“ 
Nocke sein Comeback und nahm als 2. 
Keeper auf der Bank Platz.

Die HSG Hanau mit 2:0 in Führung, 
Max Eugler erzielte in Minute vier den 
ersten Treffer der diesjährigen Drittli-
gasaison für den TV Korschenbroich. 
Und Max Zimmermann legte in der 7. 
Minute zum 2:2 nach. Die Zuschauer in 
der Main-Künzig-Halle in Hanau erleb-
ten eine offene und enge Partie, in der 
der Aufsteiger in der 10. Minute vom 
Niederrhein sogar mit 4:3 erstmals in 

Führung ging. Einem 4:5-Rückstand 
konnte die HSG Hanau innerhalb von 
nur zwei Minuten drehen und führte 
durch einen 3:0-Lauf mit 7:5 (14. Minu-
te). Frank Berblinger nahm eine Auszeit 
und sprach die Fehler und Probleme 
an. In Halbzeit eins leistete sich der 
TVK zu viele überhastete Würfe und 
technische Fehler oder versuchte den 
Kreisläufer zu früh anzuspielen. Da-
durch brachte man Hanau in ihr Tempo-
spiel. Dennoch gelang es dem TVK die 
Partie in der gesamten ersten Halbzeit 
offen zu gestalten und glich zum 11:11 
(20. Minute), 13:13 (26. Minute) und 
14:14 (28. Minute) aus. In die Halbzeit-
pause ging es mit einem Zwei-Tore-
Rückstand, die HSG Hanau lag mit 
17:15 gegen den Aufsteiger vorne. In 
der Halbzeitpause sprach Frank Ber-
blinger die Fehler noch einmal an und 
man schwor sich ein die Fehlerquote 
zu minimieren. Und dies gelang in 
den ersten zehn Minuten der zweiten 
Halbzeit richtig gut. Nach 40. Minuten 
stand es 22:22, doch nun folgte die 
Phase, die dem TVK die ersten Punkte 
der neuen Saison kosteten. Bis zur 52. 
Minute zogen die Gastgeber durch ei-
nen 9:1-Lauf bis auf 31:23 davon. „Wir 
haben in dieser Phase nichts getroffen, 
haben die Bälle zu leicht hergegeben 
und Hanau hat unsere Fehler gnaden-
los bestraft“, sagte Frank Berblinger 
nach dem Spiel. Viereinhalb Minuten 
vor dem Spielende lag der TVK sogar 
mit 24:33 zurück, doch die Mannschaft 
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SAISONSTART DES TVK IN LIGA 3 
Berichte und Statistik zu ersten drei Spielen

Wolf (1), Jan König (2), Max Zimmer-
mann (9/4), Milan Müller, Lucas Feld, 
Fritz Bitzel (1)

Schiedsrichter: Peter Abel & Christian 
Herpolsheimer

Zeitstrafen: HSG: 4 (2x 2 Minuten) – 
TVK: 8 (4x 2 Minuten)

Siebenmeter: HSG: 3/1 – TVK: 4/4

Zuschauer: 418

TV Korschenbroich – VTV Munden-
heim 27:24 (15:8)

TV Korschenbroich: Felix Krüger, Mika 
Schoolmeesters – Henrik Schiffmann 
(4), Florian Krantzen (4), Max Eugler 
(6), David Ghindovean, Til Klause (3), 
Steffen Brinkhues (1), Nicolai Zidorn, 
Mats Wolf (3), Jan König (2), Max Zim-
mermann (1/1), Milan Müller (2), Lucas 
Feld, Fritz Bitzel (1)

VTV Mundenheim: Nico Klein, Janik 
Kunz, Adrian Cule – Elias Horn (1), 
David Wolsiffer (2), Aaron Schleidweiler 
(5), Collin Eden, Timo Naas, Daniel Thil-
mann (4), Tom Schneider (1), Luca Seitz 
(4/2), Niklas Klein (1), Tim Schneider (5), 
Frederic Redmann, Raul Seidenfuß (1)

Schiedsrichter: Stefan Ahlgrimm und 
Christopher Backwinkel

Zeitstrafen: TVK: 8 (4x 2 Minuten) – 

VTV: 4 (2x 2 Minuten)

Siebenmeter: TVK: 2/1 – VTV: 3/2

Zuschauer: 580

Longericher SC Köln – TV Korschen-
broich 34:24 (16:14)

Longericher SC Köln: Roman Babic, 
Lennard Kull – Lennart Woermann (3), 
Nico Pyszora (2), Michel Gerfen (2), 
Dustin Thöne (2), Benjamin Lincks (2), 
Kieran Unbehaun (1), Christopher Wolf, 
Lennart Leitz (4), Daniel Koenen (1), 
Lukas Martin Schulz (8/4), Marian Dahl-
ke (3), Joscha Rinke, Jonas Kämper (6)

TV Korschenbroich: Mika Schoolmee-
sters, Felix Krüger – Henrik Schiffmann 
(4), Florian Krantzen, Max Eugler, David 
Ghindovean, Til Klause (3), Steffen 
Brinkhues (4), Nicolai Zidorn, Mats 
Wolf (3), Jan König (1/1), Max Zimmer-
mann (6/2), Milan Müller, Lucas Feld, 
Fritz Bitzel (3)

Schiedsrichter: Christian Schneider und 
Sascha Brendel

Zeitstrafen: LSC: 6 (3x 2 Minuten) – 
TVK: 6 (3x 2 Minuten)

Siebenmeter: LSC: 4/4 – TVK: 4/3

Zuschauer: 333

SAISONSTART DES TVK IN LIGA 3 
Berichte und Statistik zu ersten drei Spielen

hand.ball.herz.-Team Bestand. Die Ber-
blinger-Truppe führte mit sechs bis acht 
Treffern. So konnte der Coach schon 
frühzeitig mit dem Durchwechseln 
beginnen. Erst in der Schlussphase ge-
lang es den Gästen aus Ludwigshafen 
das Ergebnis freundlicher zu gestalten. 
Mit einem 5:1-Lauf verkürzte die VTV 
Mundenheim auf 24:27.

Longericher SC Köln – TV Korschen-
broich 34:24 (16:14)

Der TV Korschenbroich muss weiter 
auf seinen ersten Zähler in der Fremde 
warten: Beim Longericher SC Köln gab 
es eine 24:34 (14:16)-Niederlage für 
das hand.ball.herz.-Team. Erfolgreichs-
ter Torschütze war Max Zimmermann 
mit sechs Treffern. 

Mats Wolf und Henrik Schiffmann 
brachten den TVK in der Anfangspha-
se mit 1:0 und 2:1 in Führung, doch 
danach übernahm der LSC das Kom-
mando und nutzte die Fehler des TVK 
gnadenlos aus. „Wir haben viel zu 
überhastet abgeschlossen oder einfach 
nicht die richtigen Entscheidungen im 
Angriff getroffen. Longerich hat dann 
aus der Deckung heraus schnell nach 
vorne spielen können und auch im 
gebundenen Spiel haben sie es gut 
gemacht“, sagte Frank Berblinger. So 
setzten sich die Gastgeber bis auf 11:4 
(18. Minute). Die 6:0-Abwehr stellte 
Frank Berblinger auf eine 5:1-Deckung 
um und im Angriff spielte der TVK 

fortan mit dem siebten Feldspieler. 
„Diese Umstellung hat funktioniert und 
wir haben uns bis zur Pause wieder 
rangekämpft, waren voll im Spiel.“ Mit 
einem 14:16-Rückstand ging es für den 
TVK in die Halbzeitpause.

In Halbzeit zwei leistete sich der TVK 
insgesamt vierzehn Fehlwürfe und 7 
technische Fehler. „Dies hat Longe-
rich gnadenlos bestraft und uns zeigt 
das wieder an was wir noch arbeiten 
müssen. Wir haben auch heute wieder 
positive Ansätze gezeigt, müssen aber 
Stück für Stück die Fehler minimieren. 
Der Sieg geht auch in dieser Höhe in 
Ordnung“, sagte Frank Berblinger nach 
dem Spiel.

Statistik:

HSG Hanau – TV Korschenbroich 
34:29 (17:15)

HSG Hanau: Benedikt Müller, Saad 
Khan – Jan-Eric Ritter (2), Sebastian 
Hein (4), Niklas Schierling, Dennis 
Gerst (1), Luca Braun (4), Nils Schröder 
(3), David Rivic (1), Maximilian Bergold 
(4/1), Björn Gernoth (1), Paul Weide, 
Cedric Schiefer (4), Julian Fulda (3), 
Thea Surblys (3), Paul Hüttmann (4)

TV Korschenbroich: Mika School-
meesters, Stephan Nocke – Henrik 
Schiffmann (3), Florian Krantzen (4), 
Max Eugler (6), David Ghindovean, Til 
Klause (2), Steffen Brinkhues (1), Mats
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TVK NEWS 
TVK startet mit 18 Handballteams in die Saison 2024/2025 

Kooperation mit dem TV Anrath in der 
männlichen Jugend

„Der Handballboom bei uns ist enorm. 
Wir freuen uns natürlich darüber, 
dass wir drei Nachwuchsteams mehr 
melden konnten. Auf Grund der stark 
reduzierten zur Verfügung stehenden 
Hallenkapazitäten – das Hallensport-
zentrum ist bereits seit März 2022 ge-
sperrt – geht das aber nur mit teilweise 
reduziertem Trainingseinheitenumfang“, 
sagt Dennis Hülsmann, der zusammen 
mit Silke Pauen das Jugendwartteam 
der Handballabteilung bildet.

Der TV Korschenbroich ist mit insge-

samt 18 Mannschaften in die Saison 
2024/2025 gestartet. Neben den drei 
Seniorenteams meldete der Verein 
auch insgesamt fünfzehn Jugendmann-
schaften.

Im Jungenbereich startet der TV Kor-
schenbroich von der männlichen B bis 
zur F-Jugend mit 9 Nachwuchsteams, 
die den TVK in verschiedenen Ligen im 
Kreis Mönchengladbach, im kombinier-
ten Kreis Mönchengladbach/Aachen 
und im Handballkreis Krefeld/Grenzland 
vertreten. Die beiden männlichen C-Ju-
gendteams gehen im Rahmen einer 
Kooperation mit dem TV Anrath als JSG 
Juniors Anrath/Korschenbroich

in den Meisterschaftsbetrieb. Zusätz-
lich werden die Handballkids in der 
Ballspielgruppe ohne Ligabetrieb an 
den Ballsport langsam herangeführt. 
Im Mädchenbereich tritt der TV Kor-
schenbroich von der weiblichen B bis 
zur F-Jugend mit zumindest je einer 
Mannschaft an und ist mit 5 Mädchen-
teams im Handballkreis Mönchenglad-
bach und im kombinierten Kreis Mön-
chengladbach/Krefeld-Grenzland, sowie 
mit der weiblichen C-Jugend erstmalig 
mit der Regionalliga Nordrhein sogar in 
der höchsten Jugendliga vertreten.

Neben den 1. Herren, die in der 3. Liga 

gestartet sind, ist der TVK mit einem 
weiteren Männer- und einer Frauen-
mannschaft am Start. Diese beiden 
Seniorenteams gehen in der neu be-
nannten Regionsoberliga auf die Jagd 
nach Toren und Punkten.

KLEINENBROICH
www.medifit.info INFOS

 MANUELLE THERAPIE
 PHYSIOTHERAPIE
 MEDIZINISCHES TRAINING
 LYMPHDRAINAGE & MASSAGE
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TVK NEWS 
TVK startet mit 18 Handballteams in die Saison 2024/2025  
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TV KORSCHENBROICH 

Volker Baltes 
Matthias Deppisch 
Radu Ghindovean 
Karl-Heinz Göris 

Ulla Göris 
Willi Hecking 

Ansgar Heveling 
Maik Heyers 

Tobias Hintzen  
Dr. Peter Irmen 
Heidi Janisch 
Peter Janisch  
Anke Kunold 

Manfred Kunold 
 

Engelbert Moers 
Peter Nilgen 

Norbert Prenzel 
Stefanie Prenzel

Kay Vehlow 
 Eugen Viehof 
Beate Viehof 

Jan Wolf 
Ernst Zänger 

Stefan Zander
Christoph Zerbe 

Max Zimmermann 
Pari Zimmermann

Wir bedanken uns für die Unterstützung 
durch folgende Mitglieder 

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.
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TRAINERAUSBILDUNG
Unterstützen Sie die TVK-Jugend

Als TVK-Fan, Eltern, Großeltern oder Mitglied - egal, welchen Bezug Sie zum TVK haben. Sie können ab jetzt mit einem geringen aber wirksamen Beitrag die TVK-Jugend unterstützen. Wie das geht? Sie erwerben für 
50,-€ ein Feld auf der Förderwand in der Waldsporthalle. In diesem Feld wird dann ihr Wunschname genannt. Zusätzlich wird die Förderwand auch in jedem Heimspielmagazin und auf der TVK-Homepage veröffentlicht. 
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bei uns!

SPIELKLEIDUNG
SCHIEDSRICHTER LIZENZTRAINER

Alle Infos unter www.tv-korschenbroich.de/handball

präsentiert von

ANSCHLUSSFÖRDERUNG

Jan Wolf

Wolfgang  
Müller

Jan Wolf

Jan  
Hintzen

Jan  
Hintzen

Maik  
Heyers

Maik  
Heyers

Klaus  
Linden

Klaus  
Linden

Simon  
Hoeren

Ellen  
Müller

Peter  
Irmen

Peter  
Irmen

Familie  
SchwemmerLisa   Charlotte

 Tim Jan
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UNSER HELFERTEAM

 
Kasse/Einlass: Hans Merckens 

Wertmarkenverkauf: Uschi Monaco-Tiebe 

Theke & Catering: Carsten Bernsee, Ingo Bolek, Ulli 
Böttges, Alex Böttges, Gaby Eschbach, Holger Fischer, 
Karl-Heinz Göris, Heiko Hansen, Uli Herten, Mary Her-
ten, Bettina Herzogenrath, Karin Höntges, Holger Ingen-
hoven, Isabell Kothes, Andrea Kowalewski, Hans-Josef 
Lambertz, Silvyo Lange, Bernd Meyke, Heike Moog, Ulf 
Moog, Andreas Müller, Paul Otten, Matsi Otten, Andrea 
Otten, Mary Otten, Michael Pauen, Birgit Prüß, Melanie 
Venten, Elias Venten, Volker Vieten, Reinhard Weyen

Aufbau: Klaus Linden 

Sekretär/Zeitnehmer: Reinhard Visscher 

Fotos: Sven Frank, Michael Jäger 

Hallensprecher: Jürgen Boss 

Ordner: Petra Beeck, Heinz - Willy Beeck, Christina Klee, 
Burkhard Netzer, Melissa Schrills, Erik Schrills

Technik: Thomas Block, Anna-Lena Käufer, Julian Käufer  

Mannschaftsarzt: Dr. Friedbert Schneider 

Physiotherapeuten: Kristian Konrads, Henry Lindenho-
ven, Julia Schiffer, Kay Vehlow

 

DANKE FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG 




